
 

Eröffnung der Wechselausstellung „Zwischenland: der 

Umbruch 1990 in der DDR – eine Dokumentation aus 

Magdeburg. Fotografien von Wenzel Oschington“  

Am Sonntag, dem 16. Februar 2025, um 14:00 Uhr, führt der 

Magdeburger Fotograf Wenzel Oschington in der Gedenkstätte 

Deutsche Teilung Marienborn durch seine Fotoausstellung. 

Das alte System war gründlich aus den Fugen geraten – aber was 

begann eigentlich 1990? Jeder neue Tag hält Veränderungen, 

Neuerungen, Überraschungen bereit. Oschington dokumentiert den 

Umbruch 1990 auf der Straße, in der Öffentlichkeit und in den 

Gesichtern der Menschen. Seine Bilder zeigen Demonstrationen und 

politische Kundgebungen, geben Einblicke in die Jugendszene und lassen 

den Wandel in Konsum- und Lebensrealität der Stadt sichtbar werden. 

Oschingtons Fotos sind Zeitzeugnisse, die die Erinnerung an längst 

vergessene Facetten des Übergangs weckt oder wachhält.  

Dieses besondere Panorama des Übergangs präsentiert nun die 

Gedenkstätte Deutsche Teilung Marienborn im Rahmen einer 

Wechselausstellung. Die Schau regt an zur Reflexion, was diese 

turbulente Zeit bedeutete – für das Land und für die Menschen, die 

damals wie heute darin lebten und leben.  

Die Ausstellungseröffnung wird musikalisch durch Martin Müller am 

Akkordeon begleitet. 

Die Ausstellung ist bis zum 1. Juni zu sehen.  

Der Eintritt ist kostenfrei. Eine Anmeldung ist nicht erforderlich.  

Magdeburg, 7. Februar 2025 

Ansprechpartner: 
 
Matthias Ohms 

matthias.ohms@erinnern.org 

Tel: 0391 244 55 924  

Fax: 0391 244 55 998 

 

www.erinnern.org 
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Für das Pressebild gelten folgende Informationen: Bildcollage von den 

Straßen Magdeburgs des Jahres 1990, Fotos: Wenzel Oschington 

Gedenkstätte Deutsche Teilung Marienborn 
An der Bundesautobahn 2 
39365 Marienborn 
 
Tel: 039406 9209 0 
Fax: 039406 9209 9 
Mail: info-marienborn@erinnern.org  
Web: www.erinnern.org 
 
Öffnungszeiten 
Montag bis Sonntag  10:00 - 17:00 Uhr 
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